
Sie können die QR Codes nützen um später wieder auf die neuste Version eines Gesetzestexts zu gelangen.

RS OGH 1961/2/8 1Ob41/61,
4Ob27/62, 3Ob101/66, 2Ob178/67,
2Ob401/67, 8Ob96/68, 6Ob304/68,

1Ob107/70,
 JUSLINE Entscheidung

 Veröffentlicht am 08.02.1961

Norm

ABGB §1375 B

Rechtssatz

Voraussetzungen des konstitutiven Anerkenntnisses.

Entscheidungstexte

1 Ob 41/61

Entscheidungstext OGH 08.02.1961 1 Ob 41/61

Veröff: RZ 1961,166

4 Ob 27/62

Entscheidungstext OGH 23.10.1962 4 Ob 27/62

Veröff: Arb 7700

3 Ob 101/66

Entscheidungstext OGH 14.09.1966 3 Ob 101/66

2 Ob 178/67

Entscheidungstext OGH 13.06.1967 2 Ob 178/67

Veröff: ZVR 1968/84 S 190

2 Ob 401/67

Entscheidungstext OGH 08.02.1968 2 Ob 401/67

Veröff: ZVR 1969/64 S 49

8 Ob 96/68

Entscheidungstext OGH 23.04.1968 8 Ob 96/68

6 Ob 304/68

Entscheidungstext OGH 20.11.1968 6 Ob 304/68

1 Ob 107/70

Entscheidungstext OGH 14.05.1970 1 Ob 107/70

1 Ob 157/70

Entscheidungstext OGH 09.07.1970 1 Ob 157/70

file:///


1 Ob 149/70

Entscheidungstext OGH 10.09.1970 1 Ob 149/70

1 Ob 236/70

Entscheidungstext OGH 15.10.1970 1 Ob 236/70

Veröff: MietSlg 22198

1 Ob 40/71

Entscheidungstext OGH 11.02.1971 1 Ob 40/71

8 Ob 220/71

Entscheidungstext OGH 02.09.1971 8 Ob 220/71

Beisatz: Das konstitutive Anerkenntnis setzt die Absicht des Erklärenden voraus, unabhängig von dem

bestehenden Schuldgrund eine neue selbständige Verpflichtung zu schaffen. (T1)

1 Ob 336/71

Entscheidungstext OGH 17.12.1971 1 Ob 336/71

Beis wie T1

8 Ob 343/71

Entscheidungstext OGH 25.01.1972 8 Ob 343/71

Beis wie T1; Veröff: HS 8299/3

4 Ob 302/72

Entscheidungstext OGH 29.02.1972 4 Ob 302/72

Veröff: SZ 45/20 = ÖBl 1972,121

8 Ob 144/72

Entscheidungstext OGH 05.09.1972 8 Ob 144/72

Beisatz: Das konstitutive Anerkenntnis ist ein Vertrag, der die übereinstimmende Willenserklärung der

Vertragsparteien voraussetzt. Es liegt nicht vor, wenn die Erklärung nicht dem Berechtigten selbst oder seinem

Vertreter gegenüber abgegeben wurde (vgl Wolff in Klang VI, 652; SZ 25/254). (T2)

8 Ob 212/72

Entscheidungstext OGH 14.11.1972 8 Ob 212/72

Beis wie T1

1 Ob 268/72

Entscheidungstext OGH 31.01.1973 1 Ob 268/72

Veröff: MietSlg 25178

6 Ob 163/73

Entscheidungstext OGH 30.08.1973 6 Ob 163/73

Beis wie T1

5 Ob 12/75

Entscheidungstext OGH 25.02.1975 5 Ob 12/75

Beis wie T1; Veröff: SZ 48/21

4 Ob 7/75

Entscheidungstext OGH 08.04.1975 4 Ob 7/75

Beis wie T1; Beisatz: Verpflichtungsgrund der Grund der behaupteten Schuld. (T3)

7 Ob 89/75

Entscheidungstext OGH 16.05.1975 7 Ob 89/75

2 Ob 94/76

Entscheidungstext OGH 29.04.1976 2 Ob 94/76

4 Ob 62/76

Entscheidungstext OGH 28.06.1976 4 Ob 62/76

Beis wie T1; Beis wie T3; Veröff: IndS 1977 H6/1071

1 Ob 628/77

Entscheidungstext OGH 22.06.1977 1 Ob 628/77

Beis wie T1

6 Ob 706/77
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Entscheidungstext OGH 15.12.1977 6 Ob 706/77

Auch

2 Ob 133/78

Entscheidungstext OGH 07.12.1978 2 Ob 133/78

Beis wie T1; Veröff: SZ 51/176 = EvBl 1979/101 S 320

5 Ob 757/78

Entscheidungstext OGH 06.02.1979 5 Ob 757/78

Beis wie T1; Veröff: EFSlg 33837

1 Ob 580/80

Entscheidungstext OGH 12.11.1980 1 Ob 580/80

4 Ob 160/80

Entscheidungstext OGH 17.02.1981 4 Ob 160/80

Beis wie T1; Veröff: EvBl 1981/122 S 385 = Arb 9937 = DRdA 1982,298 (mit Anmerkung von Apathy) = NZ 1983,138

8 Ob 511/81

Entscheidungstext OGH 21.05.1981 8 Ob 511/81

Beis wie T2 nur: Das konstitutive Anerkenntnis ist ein Vertrag, der die übereinstimmende Willenserklärung der

Vertragsparteien voraussetzt. (T4)

7 Ob 713/81

Entscheidungstext OGH 26.11.1981 7 Ob 713/81

3 Ob 550/82

Entscheidungstext OGH 23.06.1982 3 Ob 550/82

Beis wie T1

8 Ob 27/82

Entscheidungstext OGH 02.09.1982 8 Ob 27/82

7 Ob 29/83

Entscheidungstext OGH 01.09.1983 7 Ob 29/83

Beis wie T1

8 Ob 575/83

Entscheidungstext OGH 12.04.1984 8 Ob 575/83

8 Ob 229/83

Entscheidungstext OGH 12.04.1984 8 Ob 229/83

Beis wie T1

4 Ob 400/84

Entscheidungstext OGH 10.12.1985 4 Ob 400/84

Beis wie T1

14 Ob 109/86

Entscheidungstext OGH 15.07.1986 14 Ob 109/86

Auch

2 Ob 591/88

Entscheidungstext OGH 11.10.1988 2 Ob 591/88

Beis wie T1

3 Ob 501/88

Entscheidungstext OGH 19.10.1988 3 Ob 501/88

Veröff: SZ 61/215 = JBl 1989,181 (Apathy)

9 ObA 191/89

Entscheidungstext OGH 30.08.1989 9 ObA 191/89

Beis wie T1; Beisatz: Diese Absicht ist nach der Vertrauenstheorie zu beurteilen. (T5)

8 Ob 646/89

Entscheidungstext OGH 27.10.1989 8 Ob 646/89

1 Ob 623/91

Entscheidungstext OGH 18.12.1991 1 Ob 623/91

file:///Dokument.wxe?Abfrage=Justiz&Dokumentnummer=JJT_19781207_OGH0002_0020OB00133_7800000_000
https://www.jusline.at/entscheidung/361838
https://www.jusline.at/entscheidung/361838
file:///Dokument.wxe?Abfrage=Justiz&Dokumentnummer=JJT_19851210_OGH0002_0040OB00400_8400000_000
https://www.jusline.at/entscheidung/355072
https://www.jusline.at/entscheidung/355072
file:///Dokument.wxe?Abfrage=Justiz&Dokumentnummer=JJT_19860715_OGH0002_0140OB00109_8600000_000
https://www.jusline.at/entscheidung/353482
https://www.jusline.at/entscheidung/353482
file:///Dokument.wxe?Abfrage=Justiz&Dokumentnummer=JJT_19881011_OGH0002_0020OB00591_8800000_000
https://www.jusline.at/entscheidung/346886
https://www.jusline.at/entscheidung/346886
file:///Dokument.wxe?Abfrage=Justiz&Dokumentnummer=JJT_19881019_OGH0002_0030OB00501_8800000_000
https://www.jusline.at/entscheidung/346766
https://www.jusline.at/entscheidung/346766
file:///Dokument.wxe?Abfrage=Justiz&Dokumentnummer=JJT_19890830_OGH0002_009OBA00191_8900000_000
https://www.jusline.at/entscheidung/344169
https://www.jusline.at/entscheidung/344169
file:///Dokument.wxe?Abfrage=Justiz&Dokumentnummer=JJT_19891027_OGH0002_0080OB00646_8900000_000
https://www.jusline.at/entscheidung/343527
https://www.jusline.at/entscheidung/343527
file:///Dokument.wxe?Abfrage=Justiz&Dokumentnummer=JJT_19911218_OGH0002_0010OB00623_9100000_000
https://www.jusline.at/entscheidung/336960
https://www.jusline.at/entscheidung/336960


Beis wie T1; Beis wie T4; Veröff: NZ 1992,153

1 Ob 2/93

Entscheidungstext OGH 11.05.1993 1 Ob 2/93

Beis wie T1

2 Ob 344/00b

Entscheidungstext OGH 11.01.2001 2 Ob 344/00b

Auch; Beis wie T1; Beis ähnlich wie T4; Beisatz: Das konstitutive Anerkenntnis ist eine Willenserklärung, die

dadurch zustandekommt, dass der Gläubiger seinen Anspruch ernstlich behauptet und der Schuldner die Zweifel

am Bestehen des behaupteten Rechtes dadurch beseitigt, dass er das Recht zugibt. Das konstitutive Anerkenntnis

gehört damit zu den Feststellungsverträgen. Es ruft das anerkannte Rechtsverhältnis auch für den Fall, dass es

nicht bestanden haben sollte, ins Leben und hat somit rechtsgestaltende Wirkung. (T6)

Veröff: SZ 74/1

7 Ob 105/01v

Entscheidungstext OGH 17.05.2001 7 Ob 105/01v

Beis wie T1; Beis wie T6

7 Ob 257/01x

Entscheidungstext OGH 14.11.2001 7 Ob 257/01x

Auch; Beis wie T1; Beis wie T6

7 Ob 187/02d

Entscheidungstext OGH 09.09.2002 7 Ob 187/02d

Beis wie T5; Beis wie T6 nur: Das konstitutive Anerkenntnis ist eine Willenserklärung, die dadurch

zustandekommt, dass der Gläubiger seinen Anspruch ernstlich behauptet und der Schuldner die Zweifel am

Bestehen des behaupteten Rechtes dadurch beseitigt, dass er das Recht zugibt. Es ruft das anerkannte

Rechtsverhältnis auch für den Fall, dass es nicht bestanden haben sollte, ins Leben und hat somit

rechtsgestaltende Wirkung. (T7) 

Beisatz: Dadurch wird eine neue selbständige Verpflichtung geschaffen. (T8)

7 Ob 57/05s

Entscheidungstext OGH 13.04.2005 7 Ob 57/05s

Beis wie T1

2 Ob 286/06g

Entscheidungstext OGH 18.10.2007 2 Ob 286/06g

Beis wie T8; Beis wie T4; Beis wie T1; Beis wie T5; Beis wie T6 nur: Das konstitutive Anerkenntnis ist eine

Willenserklärung, die dadurch zustandekommt, dass der Gläubiger seinen Anspruch ernstlich behauptet und der

Schuldner die Zweifel am Bestehen des behaupteten Rechtes dadurch beseitigt, dass er das Recht zugibt. Das

konstitive Anerkenntnis gehört damit zu den Feststellungsverträgen. (T9)

9 ObA 36/08x

Entscheidungstext OGH 05.06.2008 9 ObA 36/08x

Beis wie T7

3 Ob 160/11t

Entscheidungstext OGH 14.12.2011 3 Ob 160/11t

Beis wie T8

7 Ob 192/13f

Entscheidungstext OGH 29.01.2014 7 Ob 192/13f

Auch; Beis wie T1; Beis wie T5

7 Ob 9/15x

Entscheidungstext OGH 12.03.2015 7 Ob 9/15x

Auch; Beis wie T1; Beis wie T5; Beis wie T6; Beis wie T7; Beis wie T9

5 Ob 34/15h

Entscheidungstext OGH 25.09.2015 5 Ob 34/15h

Vgl auch; Beis ähnlich wie T6

7 Ob 110/15z
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Entscheidungstext OGH 02.09.2015 7 Ob 110/15z

Auch; Beis wie T1; Beis wie T6; Beis wie T7; Beis wie T9; Veröff: SZ 2015/94

4 Ob 167/15k

Entscheidungstext OGH 27.01.2016 4 Ob 167/15k

Auch; Beis wie T8

6 Ob 245/15w

Entscheidungstext OGH 23.02.2016 6 Ob 245/15w

Vgl; Beis wie T1; Beisatz: Ein förmliches Verfahren zur Anmeldung und bindenden Feststellung von

Masseforderungen sieht die Insolvenzordnung ? anders als für Insolvenzforderungen ? nicht vor. (T10)

7 Ob 209/17m

Entscheidungstext OGH 24.01.2018 7 Ob 209/17m

Beis wie T6; Beis wie T7; Beis wie T9

4 Ob 118/19k

Entscheidungstext OGH 24.10.2019 4 Ob 118/19k

Beis wie T1; Beis wie T5; Beisatz: Die Mitteilung der Haftpflichtversicherung an die Geschädigte, von einer

Alleinhaftung des Versicherten auszugehen, mit der Aufforderung, unverbindlich die Forderungen

bekanntzugeben, bringt nicht die Absicht zum Ausdruck, eine neue selbständige Verpflichtung zu schaffen. (T11)

8 ObA 122/20d

Entscheidungstext OGH 28.01.2021 8 ObA 122/20d

Vgl; Beis wie T1; Beis wie T5; Beis wie T6; Beis wie T7; Beis wie T9

7 Ob 153/21g

Entscheidungstext OGH 29.09.2021 7 Ob 153/21g

Beis wie T7

7 Ob 140/21w

Entscheidungstext

Quelle: Oberster Gerichtshof (und OLG, LG, BG) OGH, http://www.ogh.gv.at
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